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Informationsblatt zum Antrag auf einen Fortbildungsbonus 

Stand: Februar 2025 

 
Voraussetzung für einen Fortbildungsbonus: 

Es liegen ein Antrag auf Fortbildungsbonus sowie alle Nachweise jeweils bis zum 16.11. eines 
Jahres bei der zuständigen Fachberatung der KOOP F+B+S vor.  
Später eingehende Anträge können nicht mehr berücksichtigt werden.  

 
Bewilligung: 

Der Fortbildungsbonus wird für das gesamte folgende Kalenderjahr bewilligt. Der 
Fortbildungsbonus kann jährlich neu beantragt werden. Hierbei werden die besuchten 
Fortbildungen zwischen dem 16.11. des Vorjahres und dem 15.11. des laufenden Jahres 
berücksichtigt. 
 

Akademie-Kindertagespflege:  
Die Akademie-Kindertagespflege bietet im Auftrag des Kreises ein umfangreiches und kostenfreies 
Fortbildungsprogramm für Kindertagespersonen an. Informationen erhalten Sie auf der Internetseite 
www.akademie-kindertagespflege.de. 
 
Netzwerktreffen: 
Ziel ist es, dass alle Kindertagespflegepersonen jährlich an mindestens 8 Zeitstunden (10,67 UE) 
und 3 Netzwerktreffen teilnehmen. Die Netzwerktreffen werden regional von den Fachberatungen 
angeboten und dienen der Vernetzung mit anderen Kindertagespflegepersonen, der Information 
durch die Fachberatung sowie zur Reflexion der eigenen Arbeit. Die Termine erhalten Sie von 
Ihrer Fachberatung. 
 
 

 

Kreis Pinneberg 

Fachdienst Kindertagesbetreuung, Schule, Kultur, Sport 

Team Kindertagespflege 
 

Folgende Fortbildungen werden anerkannt: 

 Alle Fortbildungen der Akademie Kindertagespflege, sofern diese nicht gesondert gekennzeichnet sind 

 Die tätigkeitsbegleitende Grundqualifizierung, wenn die KTPP bereits den höheren Anerkennungsbetrag erhält 
(z. B. als päd. Fachkraft oder mit 10jährige Berufserfahrung) 

 Fortbildungen anderer Anbieter mit unmittelbarem Bezug zur pädagogischen Arbeit mit Kindern oder zur 
Elternarbeit.  
 

(Werden Seminare/Module im Rahmen einer längeren Aus- und Weiterbildung besucht, sind diese mit einer 

Teilnahmebescheinigung nachzuweisen.) 

Nicht anerkannt werden:  

 (steuer)rechtliche Seminare, 1. Hilfe-Kurse, Infektionsschutzbelehrungen 

 reine Sprach- Instrumental-, Yoga-, Entspannungs-, Gesundheits- Koch- oder Kommunikationskurse ohne 
Bezug zur Arbeit mit Kindern/ Eltern 

 Seminare im Rahmen der Grundqualifizierung und Anschlussqualifizierung 

 

Bitte klären Sie im Vorfeld mit Ihrer Fachberatung, ob die Fortbildungen anerkannt werden. 

Hierzu senden Sie bitte eine formlose Email mit folgenden Angaben an Ihre zuständige Fachberatung:  

Titel, Kursbeschreibung, Anzahl der UE, Veranstalter, Internetlink zum Kurs 


